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1 Sicherheit

1.1

Klassifizierung der handlungsbezogenen
Warnhinweise

Die handlungsbezogenen Warnhinweise sind
wie folgt mit Warnzeichen und Signalwoér-
tern hinsichtlich der Schwere der mdglichen
Gefahr abgestulft:

Handlungsbezogene Warnhinweise

Warnzeichen und Signalworter

Gefahr!

Unmittelbare Lebensgefahr oder
Gefahr schwerer Personenschaden
Gefahr!

Lebensgefahr durch Stromschlag

Warnung!
Gefahr leichter Personenschaden

Vorsicht!
Risiko von Sachschaden oder Scha-
den fur die Umwelt

=P P P

1.2

Bei unsachgemalier oder nicht bestimmungs-
gemaler Verwendung konnen Gefahren fur
Leib und Leben des Benutzers oder Dritter
bzw. Beeintrachtigungen des Produkts und
anderer Sachwerte entstehen.

BestimmungsgemaRe Verwendung

Das Produkt ist fur die zentrale Warmwasser-
bereitung vorgesehen.

Das Produkt wird an einer Wand hangend so
installiert, dass eine Moglichkeit zur FUhrung
von Zuluftleitungen und Abgasleitungen ge-
geben ist. Als Installationsorte kommen Kel-
ler-, Abstell-, Mehrzweck- oder Wohnraume
in Betracht.

Die bestimmungsgemale Verwendung be-
inhaltet:

— das Beachten der beiliegenden Betriebs-
anleitungen des Produkts sowie aller wei-
teren Komponenten der Anlage

— die Einhaltung aller in den Anleitungen auf-
gefuhrten Inspektions- und Wartungsbe-
dingungen.

Dieses Produkt kann von Kindern ab 8 Jah-
ren und daruber sowie von Personen mit
verringerten physischen, sensorischen oder
mentalen Fahigkeiten oder Mangel an Er-
fahrung und Wissen benutzt werden, wenn
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sie beaufsichtigt oder bezlglich des sicheren
Gebrauchs des Produktes unterwiesen wur-
den und die daraus resultierenden Gefahren
verstehen. Kinder durfen nicht mit dem Pro-
dukt spielen. Reinigung und Benutzer-War-
tung durfen nicht von Kindern ohne Beauf-
sichtigung durchgefuhrt werden.

Die Verwendung des Produkts in Fahr-
zeugen, wie z. B. Mobilheimen oder
Wohnwagen, gilt als nicht bestimmungs-
gemal. Nicht als Fahrzeuge gelten solche
Einheiten, die dauerhaft und ortsfest
installiert sind (sog. ortsfeste Installation).

Eine andere Verwendung als die in der vor-
liegenden Anleitung beschriebene oder eine
Verwendung, die Uber die hier beschriebene
hinausgeht, gilt als nicht bestimmungs-
gemal. Nicht bestimmungsgemaR ist

auch jede unmittelbare kommerzielle und
industrielle Verwendung.

Achtung!

Jede missbrauchliche Verwendung ist unter-
sagt.
1.3

1.3.1 Installation nur durch einen
Fachhandwerker

Allgemeine Sicherheitshinweise

Installation, Inspektion, Wartung und Instand-
setzung des Produkts sowie Gaseinstellun-
gen darf nur ein Fachhandwerker durch-
fuhren.

1.3.2 Gefahr durch Fehlbedienung

Durch Fehlbedienung kdénnen Sie sich selbst
und andere gefahrden und Sachschaden
verursachen.

» Lesen Sie die vorliegende Anleitung und
alle mitgeltenden Unterlagen sorgfaltig
durch, insb. das Kapitel "Sicherheit" und
die Warnhinweise.

» Fuhren Sie nur diejenigen Tatigkeiten
durch, zu denen die vorliegende Betriebs-
anleitung anleitet.

1.3.3 Lebensgefahr durch versperrte oder
undichte Abgasleitung

Bei Abgasgeruch in Gebauden:

» Offnen Sie alle zuganglichen Tiiren und
Fenster weit und sorgen Sie fur Durchzug.



» Schalten Sie das Produkt aus.

» Benachrichtigen Sie einen Fachhand-
werker.

1.3.4 Lebensgefahr durch austretendes
Gas

Bei Gasgeruch in Gebauden:

» Meiden Sie Raume mit Gasgeruch.

» Wenn moglich, 6ffnen Sie Turen und Fens-
ter weit und sorgen Sie fur Durchzug.

» Vermeiden Sie offene Flammen (z. B.
Feuerzeug, Streichholz).

» Rauchen Sie nicht.

» Betatigen Sie keine elektrischen Schalter,
keine Netzstecker, keine Klingeln, keine
Telefone und andere Sprechanlagen im
Gebaude.

» SchlieRen Sie die Gaszahler-Absperrein-
richtung oder die Hauptabsperreinrichtung.

» Wenn moglich, schliefen Sie den Gas-
absperrhahn am Produkt.

» Warnen Sie die Hausbewohner durch Ru-
fen oder Klopfen.

» Verlassen Sie unverzuglich das Gebaude
und verhindern Sie das Betreten durch
Dritte.

» Alarmieren Sie Polizei und Feuerwehr,
sobald Sie aul3erhalb des Gebaudes sind.

» Benachrichtigen Sie den Bereitschafts-
dienst des Gasversorgungsunternehmens
von einem Telefonanschluss auerhalb
des Gebaudes.

1.3.5 Lebensgefahr durch explosive und
entflammbare Stoffe

» Verwenden Sie das Produkt nicht in Lager-
raumen mit explosiven oder entflammba-
ren Stoffen (z. B. Benzin, Papier, Farben).

1.3.6 Lebensgefahr durch fehlende
Sicherheitseinrichtungen

Fehlende Sicherheitseinrichtungen (z. B.
Sicherheitsventil, Ausdehnungsgefal®) kon-
nen zu lebensgefahrlichen Verbrihungen und
anderen Verletzungen fihren, z. B. durch Ex-
plosionen.

» Lassen Sie sich von einem Fachhand-
werker die Funktion und die Lage der
Sicherheitseinrichtungen erklaren.

1.3.7 Lebensgefahr durch Veranderungen
am Produkt oder im Produktumfeld

» Entfernen, Uberbricken oder blockieren
Sie keinesfalls die Sicherheitseinrichtun-
gen.

» Manipulieren Sie keine Sicherheitseinrich-
tungen.

» Zerstoren oder entfernen Sie keine Plom-
ben von Bauteilen.

» Nehmen Sie keine Veranderungen vor:

— am Produkt

— an den Zuleitungen fur Gas, Zuluft,
Wasser und Strom

— an der gesamten Abgasanlage

— am Sicherheitsventil

— an den Ablaufleitungen

— an baulichen Gegebenheiten, die Ein-
fluss auf die Betriebssicherheit des Pro-
dukts haben konnen

1.3.8 Vergiftungsgefahr durch
unzureichende
Verbrennungsluftzufuhr

Bedingung: Raumluftabhangiger Betrieb

» Sorgen Sie fur eine ausreichende Verbren-
nungsluftzufuhr.

1.3.9 Verletzungsgefahr und Risiko eines
Sachschadens durch unsachgemaRe
oder unterlassene Wartung und
Reparatur

» Versuchen Sie niemals, selbst Wartungs-
arbeiten oder Reparaturen an Ihrem Pro-
dukt durchzufihren.

» Lassen Sie Stérungen und Schaden um-
gehend durch einen Fachhandwerker be-
heben.

» Halten Sie die vorgegebenen Wartungs-
intervalle ein.

1.3.10 Risiko eines Korrosionsschadens
durch ungeeignete Verbrennungs-
und Raumluft

Sprays, Losungsmittel, chlorhaltige Reini-
gungsmittel, Farben, Klebstoffe, Ammoniak-
verbindungen, Staube u. A. kénnen zu Korro-
sion am Produkt und in der Luft-Abgas-Flh-
rung fuhren.
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» Sorgen Sie daflr, dass die Verbrennungs-
luftzufuhr stets frei von Fluor, Chlor,
Schwefel, Stduben usw. ist.

» Sorgen Sie dafur, dass am Aufstellort
keine chemischen Stoffe gelagert werden.
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2 Hinweise zur Dokumentation

21 Mitgeltende Unterlagen beachten

» Beachten Sie unbedingt alle Betriebsanleitungen, die
Komponenten der Anlage beiliegen.

2.2 Unterlagen aufbewahren

» Bewahren Sie diese Anleitung sowie alle mitgeltenden

Unterlagen zur weiteren Verwendung auf.

23 Giiltigkeit der Anleitung

Diese Anleitung gilt ausschlieB3lich fur:

Produkt - Artikelnummer

MAG 115/1 T(E-DE/LU) 0010023420
MAG 115/1 T(LL-DE) 0010023386
MAG 115/1 T(P-DE) 0010023421
MAG 145/1 T(E-DE/LU) 0010023422
MAG 145/1 T(LL-DE) 0010023389

3  Produktbeschreibung

3.1 Typenschild

Das Typenschild finden Sie auf dem rechten Seitenteil der
Verkleidung des Produkts.

Angabe auf dem Bedeutung

Typenschild

MAG Produktkategorie

11.14./. Leistung in I/min

5 Raumluftunabhangig

.1 Produktgeneration

T Eingebaute Thermostate fiir Warmwas-
serversorgung

(P-..) Flissiggas

(E-.., LL-..) Erdgas

(..-DE, ..-DE/LU) Landerkirzel Zielmarkt

Typ Art der Abgasfiihrung und Verbren-
nungsluftzufuhr

Kat. Zugelassene Gasgeratekategorie

3.2 Produktaufbau
Q
N
1 Produkt 2 Bedienelemente
3.3 Bedienelemente Display

2E-G20 - 20 mbar
2LL-G25 - 20 mbar
3P-G31 - 50 mbar

Werksseitige Gasgruppe - Gas-
anschlussdruck

Iuluk
I

Sk A 2

Q
25

C13, C23, Cxx Zugelassene Bauarten

Porom. maximale Warmeleistung

Prin. minimale Warmeleistung

Qrom. maximale Warmebelastung

Quin. minimale Warmebelastung

Py max. maximal zulassiger Wasserdruck

Serialnummer

7. bis 16. Ziffer = Artikelnummer des
Produkts

P

Schutzart

Uberzeugen Sie sich davon, dass das Produkt der Gas-
gruppe am Aufstellort entspricht.

[[ — \D [[ / il D

1 Ein-/Aus-Taste 2 Linke und rechte Aus-
(Standby/Produkt wabhltaste
zuruicksetzen) 3 ""-["+"-Taste
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3.4 Angezeigte Symbole
Symbol | Bedeutung Erlauterung
. Einen Menduschritt zuriick
S Zuriick gehen.
Erscheint, wenn Warm-
- Warmwasser aktiv wasser durch das Pro-
dukt flief3t.
v Bestatigen Menu-Auswahl bestati-
9 gen.
> Start Meni-Auswahl starten.
Anzeige Betriebstempe- | Zeigt die aktuelle
°C
ratur Betriebstemperatur an.
Ordnungsgemafer Erscheint, wenn der
6 Brennerbetrieb Brennerbetrieb aktiv ist.
3.5 Bedienkonzept

Einstellbare Werte werden blinkend dargestellt.

Nach 3 Sekunden werden geanderte Einstellungen automa-
tisch gespeichert.

Wenn Sie das Produkt einschalten oder eine Taste driicken
leuchtet das Display auf, erst dann kénnen Sie durch weitere
Tastendruicke Einstellungen vornehmen.

Wenn Sie das Produkt ausschalten, dann erlischt das
Display.

Taste Bedeutung
= - Anderung eines Einstellwertes abbrechen
— zurlick in die Grundanzeige/vorherige
Ebene/vorherigen Menipunkt
(o] - Einstellwert bestétigen
— nachste Ebene/nachsten Menlpunkt aufru-
fen
= ausgewahlten Einstellwert verringern
ausgewahlten Einstellwert erhdhen
0) — Ein- und Austaste (Tastendruck < 3 s)
— Entstortaste (Tastendruck > 3 s)
3.6 Bedienung in der Grundanzeige

o

c
6

O

>

Die Grundanzeige zeigt die Temperatur, die Betriebsart und
Zusatzinformationen an.
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Wenn eine Fehlermeldung vorliegt, dann wird der Fehler-
code in der Grundanzeige angezeigt.

3.7 Empfohlene Einstellungen
Warmwassertemperatur
4 N
|38]39]40]41[42]43]44|45]46|47]48]49] — [60]
1 Abwasch Geschirr, 2 Duschen, HeiBwasser

Duschen

Die Warmwassertemperatur kann von 38 °C bis 60 °C ein-
gestellt werden (Werkseinstellung: 42 °C).

Wenn das Produkt vom Stromnetz getrennt wurde und wie-
der in Betrieb genommen wird, dann wird die zuletzt einge-
stellte Warmwassertemperatur eingestellt.

3.8 CE-Kennzeichnung

C€

Mit der CE-Kennzeichnung wird dokumentiert, dass die Pro-
dukte gemal dem Typenschild die grundlegenden Anforde-
rungen der einschlagigen Richtlinien erfiillen.

Die Konformitatserklarung kann beim Hersteller eingesehen
werden.

4 Betrieb

Warnung!
Verbriihungsgefahr durch heiRes Wasser!
Falsch eingestellte Wassertemperaturen und

heilles Wasser in den Leitungen kénnen zu
Verbrihungen fihren.

» Priifen Sie die Wassertemperatur mit der
Hand.

Warnung!
Verbrennungsgefahr durch direkte Beriih-
rung des Schaulochs!

» Vermeiden Sie eine direkte Berlihrung
des warmeleitenden Schaulochs.
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1. Lassen Sie sich von dem Fachhandwerker, der das
Produkt installiert hat, die Lage und Handhabung der
Absperreinrichtungen erklaren.

2. Offnen Sie den bauseits installierten Gasabsperrhahn.
Offnen Sie den Gasabsperrhahn am Produkt.

4. Offnen Sie das bauseits installierte Kaltwasser-Absperr-
ventil.

Absperreinrichtungen 6ffnen

w

4.2 Produkt in Betrieb nehmen

» Nehmen Sie das Produkt nur dann in Betrieb, wenn die
Verkleidung vollstéandig geschlossen ist.

4.3 Produkt einschalten

Bedingung: Wasserhahne sind geschlossen

» Driicken Sie die Ein-/Aus-Taste einmal.

< Im Display erscheint die voreingestellte Wassertem-
peratur im Normalbetrieb (Werkseinstellung: 42 °C).

Bedingung: Wasserhéhne sind gedffnet

» Schlielen Sie alle gedffneten Wasserhahne oder
driicken Sie die Ein-/Aus-Taste zweimal.

< Im Display erscheint die voreingestellte Wassertem-
peratur im Normalbetrieb (Werkseinstellung: 42 °C).

1. Offnen Sie den Warmwasserhahn.

< Das Produkt startet automatisch. Bei Ziindproble-
men 6ffnen und schlieBen Sie mehrfach den Warm-
wasserhahn.

i

Hinweis

Wenn Stérungen oder Fehlermeldungen
(F.xx) auftreten, dann beheben Sie diese
gemaR der Tabelle im Anhang.

4.4

1. Dricken Sie die Ein-/Aus-Taste.
2. Drucken Sie die "-"-Taste bzw. die "+"-Taste, um die
Wassertemperatur einzustellen.
< Das Display zeigt die eingestellte Wassertemperatur
fur 3 Sekunden an.

Wassertemperatur einstellen

4.5

1. Schlieen und 6ffnen Sie den Wasserhahn oder schal-
ten Sie die Stromzufuhr zum Produkt aus und wieder
ein.

2. Drucken Sie die Ein-/Aus-Taste fur 3 Sekunden.
< Alle vorhandenen Stérungen kénnen behoben sein.

i

Produkt zuriicksetzen

Hinweis

Wenn das Display abgedunkelt ist, dann
driicken Sie die "-"-Taste oder die "+"-Taste,
um das Display wieder zu erhellen.

5 Storungsbehebung

5.1

i

» Wenn Stérungen oder Fehlermeldungen (F.xx) auftreten,
dann beheben Sie diese gemaR der Tabelle im Anhang.
Stérungsbehebung (- Seite 10)

» Wenn das Produkt anschlieRend trotzdem nicht einwand-
frei arbeitet, dann wenden Sie sich zur Behebung des
Problems an einen Fachhandwerker.

Stoérungen erkennen und beheben

Hinweis
Fehlermeldungen haben Prioritat vor allen ande-
ren Displayanzeigen.

6 Pflege und Wartung

6.1

» Reinigen Sie die Verkleidung mit einem feuchten Tuch
und etwas l6sungsmittelfreier Seife.

» Verwenden Sie keine Sprays, keine Scheuermittel, Spuil-
mittel, Idsungsmittel- oder chlorhaltigen Reinigungsmittel.

Produkt pflegen

6.2 Wartung

Voraussetzung fur dauernde Betriebsbereitschaft und
—sicherheit, Zuverlassigkeit und hohe Lebensdauer des
Produkts sind eine jahrliche Inspektion und eine Wartung
des Produkts nach Bedarf durch einen Fachhandwerker.

7 AuBerbetriebnahme

71 Produkt voriibergehend auBer Betrieb

nehmen

Schalten Sie die Stromzufuhr ab.

SchlieRen Sie den Gasabsperrhahn.

SchlieRen Sie das Kaltwasser-Absperrventil.

Offnen Sie alle am Produkt angeschlossenen Warmwas-
serhahne, damit das Produkt und die Leitung vollstandig
leer laufen.

» SchlieBen Sie anschliefend wieder alle am Produkt an-
geschlossenen Warmwasserhahne.

vvyyyswy

Um das Produkt wieder in Betrieb zu nehmen, gehen Sie
folgendermalden vor:

» Offnen Sie die Absperreinrichtungen. (- Seite 8)
» Schalten Sie das Produkt ein. (— Seite 8)
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7.2 Produkt endgiiltig auBer Betrieb nehmen

» Lassen Sie das Produkt von einem Fachhandwerker
endgliltig auRer Betrieb nehmen.

8 Recycling und Entsorgung

» Uberlassen Sie die Entsorgung der Verpackung dem
Fachhandwerker, der das Produkt installiert hat.

hi¢

mmm \Wenn das Produkt mit diesem Zeichen gekennzeichnet

ist:

» Entsorgen Sie das Produkt in diesem Fall nicht Gber den
Hausmdill.

» Geben Sie stattdessen das Produkt an einer Sammel-
stelle fir Elektro- oder Elektronik-Altgerate ab.

hi¢

== \Venn das Produkt Batterien enthalt, die mit diesem
Zeichen gekennzeichnet sind, dann kénnen die Batterien
gesundheits- und umweltschadliche Substanzen enthalten.

» Entsorgen Sie die Batterien in diesem Fall an einer Sam-
melstelle fir Batterien.

9 Garantie und Kundendienst

9.1 Garantie

Herstellergarantie gewahren wir nur bei Installation durch
einen anerkannten Fachhandwerksbetrieb.

Dem Eigentimer des Gerats rdumen wir diese Hersteller-
garantie entsprechend den Vaillant Garantiebedingungen
ein. Garantiearbeiten werden grundsatzlich nur von unse-
rem Kundendienst ausgefihrt. Wir kénnen Ihnen daher et-
waige Kosten, die lhnen bei der Durchfiihrung von Arbeiten
an dem Gerat wahrend der Garantiezeit entstehen, nur dann
erstatten, falls wir [hnen einen entsprechenden Auftrag erteilt
haben und es sich um einen Garantiefall handelt.

Informationen zur Herstellergarantie erfragen Sie unter der
auf der Riickseite angegebenen Kontaktadresse.

9.2 Kundendienst

Auftragsannahme Vaillant Kundendienst: 02191 5767901

Kontaktdaten fiir unseren Kundendienst finden Sie unter
der auf der Riickseite angegebenen Adresse oder unter
www.vaillant.de.
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Anhang

A Stoérungsbehebung

Storung

mogliche Ursache

MaRnahme

Produkt liefert kein Warmwas-
ser

Luft in der Gasleitung verur-
sacht Zindaussetzer.

» Offnen und schlieRen Sie mehrmals den Warmwasserhahn.

Die Durchflussmenge liegt unter
2,5 I/min.

» Erhdhen Sie die Durchflussmenge am Warmwasserhahn.

Die Stromversorgung des Pro-
dukts ist unterbrochen.

» Stellen Sie sicher, dass das der Netzstecker eingesteckt und
das Produkt eingeschaltet ist.

Die Einlasstemperatur ist ho-
her als die eingestellte Warm-
wasser-Solltemperatur oder die
Einlasstemperatur Uberschreitet
50 °C.

» Warten Sie bis die Einlasstemperatur gesunken ist.

Die Warmwassertemperatur
Uberschreitet 70 °C (Verbri-
hungsschutz).

» Warten Sie bis die Warmwassertemperatur gesunken ist.

Produkt liefert kein Warmwas-
ser unmittelbar nachdem der
Warmwasserhahn gedéffnet wor-
den ist

In der Warmasserleitung befin-
det sich restliches kaltes Was-
ser.

» Lassen Sie das kalte Wasser ausstromen.

Pfeifgerausch wahrend des
Betriebs

Gasfluss ist ungleichmaRig
und/oder Gasdruck zu niedrig.

» Lassen Sie den Gasdruck von einem Fachhandwerker prifen.

Die Temperatur des gezapften
Warmwassers ist zu hoch oder
schwankt zwischen kalt und
heil’

Die Warmwasserdurchfluss-
menge ist zu gering.

> Dies ist keine Stérung. Erhéhen Sie die Durchflussmenge am
Warmwasserhahn.

Aus dem Abgasrohr tritt Dampf
aus

Im Abgas enthaltenes Wasser
kondensiert an der kalten Luft.

» Dies ist keine Storung. Es sind keine Mafinahmen erforderlich.

Gezapftes Warmwasser ist weil}

Im Kaltwasser geldste Luft ent-
weicht.

» Dies ist keine Stérung. Es sind keine Maflnahmen erforderlich.

Nach SchlieRen des Warmwas-
serhahns lauft der Lifter weiter

Abgas wird abgeleitet.

» Dies ist keine Stérung. Es sind keine Malinahmen erforderlich.

Wassertemperatur und Durch-
flussmenge schwanken

An weiteren Wasserhahnen
wird zwischenzeitlich Wasser
gezapft.

» Dies ist keine Storung. Es sind keine Malinahmen erforderlich.

Fehlermeldungen im Display

Verschiedene Ursachen

» Generell kdnnen Sie versuchen Fehlermeldungen folgender-
mafen zu beseitigen:

Offnen und schlieRen Sie mehrmals den Warmwasserhahn.
Schalten Sie das Produkt aus und wieder ein.
Driicken Sie die Entstortaste.

10

Betriebsanleitung turboMAG 0020278807_00






u
"l
0020278807_00

0020278807_00 16.01.2019

Lieferant

Vaillant Deutschland GmbH & Co.KG

Berghauser Str. 40 D-42859 Remscheid

Telefon 02191 18 0 Telefax 02191 18 2810
Auftragsannahme Vaillant Kundendienst 02191 5767901
info@vaillant.de www.vaillant.de

© Diese Anleitungen, oder Teile davon, sind urheberrechtlich geschiitzt und diirfen nur mit schriftlicher Zustim-
mung des Herstellers vervielfaltigt oder verbreitet werden.

Technische Anderungen vorbehalten.



	Inhalt
	1 Sicherheit
	1.1 Handlungsbezogene Warnhinweise
	1.2 Bestimmungsgemäße Verwendung
	1.3 Allgemeine Sicherheitshinweise
	1.3.1 Installation nur durch einen Fachhandwerker
	1.3.2 Gefahr durch Fehlbedienung
	1.3.3 Lebensgefahr durch versperrte oder undichte Abgasleitung
	1.3.4 Lebensgefahr durch austretendes Gas
	1.3.5 Lebensgefahr durch explosive und entflammbare Stoffe
	1.3.6 Lebensgefahr durch fehlende Sicherheitseinrichtungen
	1.3.7 Lebensgefahr durch Veränderungen am Produkt oder im Produktumfeld
	1.3.8 Vergiftungsgefahr durch unzureichende Verbrennungsluftzufuhr
	1.3.9 Verletzungsgefahr und Risiko eines Sachschadens durch unsachgemäße oder unterlassene Wartung und Reparatur
	1.3.10 Risiko eines Korrosionsschadens durch ungeeignete Verbrennungs- und Raumluft


	2 Hinweise zur Dokumentation
	2.1 Mitgeltende Unterlagen beachten
	2.2 Unterlagen aufbewahren
	2.3 Gültigkeit der Anleitung

	3 Produktbeschreibung
	3.1 Typenschild
	3.2 Produktaufbau
	3.3 Bedienelemente Display
	3.4 Angezeigte Symbole
	3.5 Bedienkonzept
	3.6 Bedienung in der Grundanzeige
	3.7 Empfohlene Einstellungen Warmwassertemperatur
	3.8 CE-Kennzeichnung

	4 Betrieb
	4.1 Absperreinrichtungen öffnen
	4.2 Produkt in Betrieb nehmen
	4.3 Produkt einschalten
	4.4 Wassertemperatur einstellen
	4.5 Produkt zurücksetzen

	5 Störungsbehebung
	5.1 Störungen erkennen und beheben

	6 Pflege und Wartung
	6.1 Produkt pflegen
	6.2 Wartung

	7 Außerbetriebnahme
	7.1 Produkt vorübergehend außer Betrieb nehmen
	7.2 Produkt endgültig außer Betrieb nehmen

	8 Recycling und Entsorgung
	9 Garantie und Kundendienst
	9.1 Garantie
	9.2 Kundendienst

	Anhang
	A Störungsbehebung


